
GRSZO  Protokoll       15/2014 
 
14. ordentliche Generalversammlung, Dienstag, 08. Juli 2014     19.00-19.50 h 
 
Ort:   Gasthof Hirschen, 8340 Hinwil (044 938 90 50) 
 
Teilnehmer:  39 Personen, davon 35 Genossenschafter, absolutes Mehr 18  
 
   Gäste: Gemeindepräsident Sepp Gübeli, Gemeinderat Herbert 
   Müller (beide Fischenthal), Walter Bachhofen (ehemaliger  
   Gemeindepräsident Hinwil) 
 
   Walter Schaller, Produktionsleieter Skifabrik STÖCKLI, Malters  
 
Vorsitz:  Jörg Kündig 
 
Protokoll:  Ueli Lattmann 
 
Entschuldigt:  
 
 

 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung und Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 04.07.2013 
4. Jahresbericht Präsident 
5. Jahresrechnung vom 01.01.2013 bis 31.12.2013 

a) 14. GRSZO / Vorlage der Jahresrechnung, Genehmigung und Entlastung 
Verwaltung 

b) 7. Gönnervereinigung Bachtel-Blick / Vorlage der Jahresrechnung, 
Genehmigung und Entlastung Verwaltung 

6. Anträge von Genossenschaftern und des Vorstandes, die 14 Tage vor der 
Generalversammlung schriftlich beim Präsidenten eingereicht wurden. 

7. Verschiedenes 
 
 

 
1. Begrüssung und Appell 
 
Jörg Kündig begrüsst alle Anwesenden,  die Gäste und Behördemitglieder. Es sind 
dies: Sepp Gübeli (Gemeindepräsident Fischenthal), Herbert Müller (Gemeinderat 
Fischenthal), Walter Bachofen (ehemaliger Gemeindepräsident Hinwil) 
-wenn die Schweiz an der Fussball-WM im Final gespielt hätte, wäre die GV 
abgesagt worden! 
-die Einladung mit Traktandenliste wurde frühzeitig verschickt und keine Einwände. 
 
GRSZO und Gönnervereinigung in einer GV > alle Anwesenden einverstanden. 
 



2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Nur bei knappen Entscheidungen ist ein Stimmenzähler notwendig und damit ist die 
Versammlung einverstanden. 
 
 
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 04. Juli 2013 
 
Wird nicht gewünscht um vorgelesen zu werden, denn es liegen Protokolle auf und 
ist auf der Hompage abrufbar. Protokoll wird einstimmig angenommen, da keine 
Wortmeldung verlangt wird und dem Verfasser verdankt. 
 
 
4. Jahresbericht Präsident 
 
Jörg Kündig möchte festhalten, dass es ein ruhiges Jahr war mit drei 
Vorstandssitzungen und stellt alle Vorstandsmitglieder vor. 
-es sind 97 eingetragene Gönner (Gönnervereinigung Bachtel-Blick) und 300 
Genossenschaftsmitglieder (GRSZO) 
-mit der letztjährigen Sammelaktion wurden wir ein Opfer > grosser Auwand, geringer 
Ertrag! Von den rund tausend verschickten Briefe erziehlten wir nur einen Nettoerlös 
von Fr. 6'000.-! 
-Bandenwerbung > auslaufende Verträge können z. T. nicht mehr abgeschlossen 
werden, sehr zähe! Doch vielen Dank für die Arbeit. 
-Hompage ist jetzt immer auf dem neusten Stand und der Webmaster verdient einen 
herzlichen Dank! 
-der Bachtel-Cup 2013 in drei Wochenende wurde zu einem grossen Erfolg. Das 
Dank des umsichtigen OK Präsidenten Thomas Hösli und seinem gut eingespielten 
Team, organisieren sie eine perfekte Veranstaltung. Die GRSZO kann stolz sein, 
denn sie dürfen keine Wettkämpfe organisieren > nur mithelfen. 
-die Umstellung der Schanze von Sommer- auf Winterbetrieb ist nicht immer einfach. 
Ist der Winterbetrieb mit dem Verlegen des Netzes erfolgt, kann ohne Schnee nicht 
mehr gesprungen werden. Das sieht dann bei der Übergangszeit immer schlecht aus  
und die Leute sind der Meinung, auf der Schanze wird ja gar nicht gesprungen und 
trainiert! 
-der Finanzausschuss muss mit grossen Mühen und Aufwand Finanzen beschaffen, 
was nicht immer einfach ist! Sie trafen sich zwei mal und eine Sammelaktion wurde 
durchgeführt (bereits beschrieben). Der Finanzausschuss ist personell auch 
unterdodiert und macht das Finden von Finanzen auch nicht einfacher! Trotzdem 
noch einen grossen Dank an Oscar Fritschi und dem Finanzausschuss. 
-am Samstag, 28. Juni 2014 wurde ein Sponsoren- und Gönner-Apèro bei der 
Schanze organisiert. Das Resultat, ob finanziell etwas heraus geschaut hat, ist noch 
nicht bekannt. 
-der grosse Dank gilt den: 
 -Genossenschafter 
 -Gönner, Sponsoren, Freunde 
 -Vorstandskollegen 
 -Gemeinde Fischenthal 
 -Helferinnen und Helfer 
 -Skiclubs 
 



5. Jahresrechnung vom 01.01.2012 bis 31.12.2012 
 
 
 
a) 14. GRSZO / Vorlage der Jahresrechnung, Genehmigung und Enlastung 
 Verwaltung 

Herbert Müller erklärt die Jahresrechnung 2013 und erläutert noch einige 
Posten. 
 
Jörg Kündig die Bandenwerbung 2013 war positiv und die 
Clubhausvermietung hat deutlich zugenommen > was sehr erfreulich ist. 
-auf Schanzenkasse hat es noch eine Belastung von Fr. 700'000.-, am Anfang 
waren es Fr. 2.2 Milionen 
-pro Jahr müssen Fr. 42'500.- zürückbezahlt werden und ist zum Glück von 
Privaten abgesichert! 
-für den Schanzenrückbau muss das Geld vorhanden sein! 
-die Rechnung wurde von Sepp Gübeli und Thomas Kindliman geprüft und für 
gut befunden 
 
Keine weiteren Fragen mehr, die Jahresrechnung wurde einstimmig 
abgenommen und mit einem grossem Applaus dem Kassier verdankt. Somit 
ist auch der Vorstand entlastet mit der Genehmigung der Jahresrechnung. 
 
 

 
6. Anträge von Genossenschaftern und des Vorstandes 
 
Es sind keine Anträge eingegangen und auch keine an der Versammlung. 
 
 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Jörg Kündig zeigt verschiedene Bilder zur Auflockerung mit dieversen Slogen: „Hier 
könnte Ihre Werbung stehen“ oder „Solide Finanzen sind wichtig. Weil wir an morgen 
denken.“ etc. 
-bedankt sich nochmals bei der Versammlung für den speditiven Ablauf und einfache 
Versammlung. 
-als Referent konnte Walter Schaller, Produktionsleiter seit 1993 bei der Skimarke 
STÖCKLI gewonnen werden. Walter ist 54 jährig, verheiratet, zwei Kinder und wohnt 
in Hasle im Entlebuch. 
Was uns Walter in einem kurzen aber sehr interessanten Referat erzählte, war 
eindrücklich. Ganz kurz die Geschichte mit Meilensteine der Firma Stöckli. Ganz 
wichtig war das Jahr 1967 als Stöckli ihre Skis selber verkauften in Wolhusen. Heute 
sind es elf eigne Geschäfte und 35 Sportfachgeschäfte in der ganzen Schweiz. 
Ganz wichtig war auch der Einstieg in den Rennsport und die Erfolge wurden immer 
grösser. Neben Weltmeister- und Olympiasiegen ist der Gesamtweltcupsieg im 
Winter 2012/13 bei den Damen durch Tina Maze der grösste Erfolg! 



Nochmals recht herzlichen Dank an Walter Schaller, dass er sich zur Verfügung 
gestellt hatte. 
 
Werde versuchen für den Vorstand und alle Interessierten einen Besuch im Herbst in 
Malters zu organisieren. Mehr Informationen an der nächsten Sitzung! 
 
 
 
 
Wernetshausen, 23. Juli 2014    Der Protokollführer, Ueli Lattmann 
 
 
 
 
 
 
 
Beilage: Jahresrechnung GRSZO 2013 
 
 
 
 
 
Nächste Sitzung:  Mittwoch, 03. September 2014 ,20.00h 
    Clubhaus Bachteblick-Schanze, Gibswil 
 


